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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

See , Donau , Wiesen -- und Dreisam -- Kreis .
'

Nro. 11. Samstag den 6. Februar 1813.
Mit Grvßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs ».

Verfügung des Großherzogl . Badischen Hofgerichts des Oberrheins .
( Die unvollständige Aufnahme gerichtlicher Protokolle rücksichtlich der Gegenwart deS Be ,

amten , und der Unterschrift des Aktuars betreffend .)
R . N . 461 . Bey diesseitigem Hofgericht hat man aus den sowohl in Zivil » als

Kriminalsachen einkommendcn amtlichen Protokollen schon öfters wahrnehmen müssen , daßbey mehreren Landes , und Grundherrlichen Aemtern die Aufnahme jener Protokolle in
Hinsicht der Gegenwart des dirigirenden Beamten und der Unterschrift des Actuars sehr
unvollständig geschehen , indem eines theils beym Eingang deS Protokolls statt BeysetzungdeS Namens des anwesenden Beamten blos im Allgemeinen bemerkt werde , daß der Akt
vor Amt geschehen , anderntheilS der förmliche Schluß deS Protokolls und die Unterschriftdes Aktuars nicht am Ende eines jeden einzelnen AktS , sondern erst nach geschlossenen
Verhandlungen beygesetzt werde .

Da eine derartige Unvvüstandigkeit gerichtlicher Protokolle leicht gegründete Einwendun ,
gen und Nullitätsbeschwerden gegen den aufgenommcnen Akt selbst veranlassen kann ; sowerden sämmrliche anher unterstehende Landes , und Grundherrliche Aemtcr angewiesen , beyeinem jeden Akt eines gerichtlichen Protokolls nicht nur gleich im Eingang desselben die
Gegenwart und den Namen des Beamten , sondern auch am Ende desselben den Schlußund die Unterschrift des Aktnars bcysetzen zu lassen , wobey es sich von selbst verstehet ,daß in jenen Fällen , wo nach Vorschrift der Gesetze auch die Unterschrift der anwesenden
Interessenten , Urkundsversonrn und deS Beamten erforderlich ist , solches ebenfalls bey je»
dem einzelnen Akt geschehen müsse .

Bey Berabsäumung dieser Vorschrift wird man sich künftig in jedem vorkommenden
Falle veranlaßt sehen , dem betreffenden Amt seine unvollständige Akten auf dessen Kosten
zur Verbesserung zurückzusenden .

Verfügt im Großherzogl . Badischen Hofgericht zu Freyburg am 22 . Jänner r8tZ .
F . A . Hartmann . Walser .

Bekanntmachung .
( Vorläufige Nachricht über die ei

'
ngeqangcnen freywilllgcn Beyträge für die kranke und ver ,

mundete Soldaten deö Großherzogl . KvntigentS . Corpö im Norden . )
K . D . Nr . iftiz . Bey der Aufforderung zu dieser Cvllecte , wobey aller Zwäng und
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Zudringlichkeit entfiervt werden soll , versprechen wir öffentliche Bekanntmachung im Anzeige «
tzlatk , wie viel jede Gemeinde gegeben habe . Bis jetzt sind eingegangen r
I . Durch daS Stadtamt Freyburg , mit

Ausschluß einiger besonderer Pn
'vat >Col »

lecten , welche nicht durch uns abgicn »

gen 232 fl . 55 kr.
H . Durch das Bezirksamt Em »

kr.
45
54
1

9
34
3*

it
43
30
18
12

20
34
55
31 683 fl. io kr.

mendingen fl .
Stadt Emmendingen 201
Nkdder -Emmendingeu 6
Mundingen 3 *
Köndringen 38
Malterdingen 38
Theningen 41
Niemburg 48
Eichstetten 40
Dvtzingen 26
Wiedenreute 18
Maleck 4
Thenenbach 7
Ottoschwanden 51
FreiAmt 51
Serau 40
KollwarSreute 13
Wasser 3
Landeck 3
» . Schauspieler K . Ern st 16

( II . Durch das Bezirks «
amt Kenzinge «
abichlägl .

Hecklingeu 51
Heimbach 16
Dberhausen 37
Niederhausen 34
Herbolzheim 54
Bombach 19

Diese Summe wurde bereit » dem hohen KrkegS . Minksterio überwacht , von Hochdemfel «
Len der Felv »KriegSkasse zugestellt , und dem Commando deS Großhcrzogl . ContingenkkorpS
aufgegeben , für die Verwendung dieser Gelder dem milden Zweck der Geber gemäß zu
sorgen ; wobey daS besondere Wohlgefallen dieser patriotischen Evllekre bezeugt wurde .

Die noch weiter « einkvmmenden milden Beyträge werden ebenfalls in gegenwärtigem
vlatt bekannt gemacht werden , und man wünscht , daß e« bald geschehen könne .

Zrryburg den r . Februar 1813 .
Großherzoglich BadischeS Direktorium deS DreksamkreiseS .

» ° » R - S - . nb - ch.

Verfügung des Direktorii de« Dreisamkretses.
( Deujenigea , welche urkundlich fich ausweisen , daß ihre Naturalisation früher , als die

3
19
44

31 2i2 ff. 39kr .

IV . Durch daS Grundh .
von Girardsche Amt
Saspach

y . Durch das Bezirks »
amt Endingen fl .

Stadt Endinge « 102
Gemeinde Bahlingen 91
Riegel 31
Forchheim in
Weißweil 44
Wiehl Zü
Leiselheim ib
Kiechlinsberge « 23
Königschafhausen 46
Amvltern 7
Schelinge « 14

VI . Grundh . v . Wessen «
hergische « Amt über
Feldkirch

VII . Grundh . v . Neveu «
scheS Amt

Dietenbach Z 17
Reinhof 24

VIII . Durch das Ute
Landamt Freyburg
abschlägl .

Glotherthal 25 .4
Zähringen 8
Lehen io
Horben 5
Betzenhausen 5

29 fl. ikr.

kr.
2Ü
21
29
19
35
5»
24
8

35
28
3 5-5 fl. 44 kr.

1}

6 fl. 6 Ir .

3 fl. 41 kr.

m
*3
24
4 53 fl. 57;

1747 fl - 13*
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Vereinigung ihre » Geburtsorts mit dem französischen Reiche erfolgt ist , werden auf Arrmel -
den von den KreiSdirektorien darüber die erforderlichen Ccrtifikare ansgcferrigt . )

K . D . Nr . 1596 . Durch hohen Ministerial . Erlaß vom Innern Generaldircktorii vom
Liften Dezember v. I . Nr . 5047 . sind die Kreisdiicktorien angewiesen , den diesseitigen , anS
einem nunmehr zu Frankreich gehörigen Orte gcbornen Unrcrkdanen , welche urkundlich aus «
weisen können , dag ihre Naturalisation früher , als die Bereinigung ihres Geburtsorts mit
dem französischen Reiche erfolgt , und daher das kaiserliche Decrct vom abrcn August i8n *
auf sie nicht anwendbar sey , hierüber die erforderlichen Certifikate auszufertigen , welchendann die kaiserliche französische Gesandtschaft ihr Visa beyzufetzen sich bereitwillig er¬
klärt habe .

Diejenigen Unterthanen des Dreysamkreffes , welche zu Erhaltung eines Naturalisations -
Bescheids von dem kaiserl . französischen Großrichkcr eines solchen Certisikats bedürfen » wer¬den hievon zu dem Ende in Kenntniß gesetzt , die Urkunden , mittelst welchen sie den gefor¬derten Beweis zu führen gedenken , anher vorzulegen , wo ihnen dann aus geziemendes An¬melder , das nötbi '

g« Certifikat ausgeferligt werden wird . '
Freyburg den 1. Februar 1813 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des DressamkreiseS .von Roggenbach . vät . GLllmanw.

Vakantes Stipendium .
Don den Curtianischen Stipendien , deren jedes i» einem jährlichen Genuß von 720 ff,bestehet , ist eines in Erledigung gekommen ; es haben sich daher diejenigen studierende »

Jünglinge , welche sich dem geistlichen Stande zu widmen Vorhaben , und wegen ihres
Studienfortgangs , ihrer Aufführung und ihrer MilteÜosigkeit hierauf Anspruch machen können ,ihre deßfallsigen Bittschriften , unter Anlegung der erforderlichen Zeugnisse über ihr Altereund ihre vorgenannte nbthige Eigenschaften binnen 4 Wochen bey der unterfertigten Behörde«inzureichen .

Constanz den Löten Jänner ifflZ .
Großherzoglich Badisches Direktorium des Scekrciscs .von Jttner . vdt. Hufschmid,

Bekanntmachung .
(Die bey Sendungen nach den französischen Departements im nördlichen Deutschlande nö-

thigen Certificats d ’
origine betreffend .)

Nack denen bey der Generaldirecrion der Königlich Wcstphälischen Posten eingezogene »
Erkundigungen sieht man sich veranlaßt , hirmit nachträglich zu den schon in den Anzeige «
blättern erschienenen Bekanntmachungen vom 6ten Dezember i8n . und 7K » Jänner 1812 ,welche auch in Nr . 9 » der Großyerzoglichen Sraatszeituog vom r8ren Februar l8t2 . einge¬rückt worden , noch zur Kenntniß des Publikums z» dringen , daß außer den dort schon«ufgeführtkn Bedingungen der Einführung von den genannten Artikeln nun auch noch die »
jenigen hinzukommen , daß die den erlaubten Einfuhrartikeln beyzulegenden Cerlificats d ' o -
rigiae in französischer Sprache abgefaßt sevn müssen , indem sonst die Sendungc »Mück gewiesen , und auf Kosten de» Absenders wieder retour geschickt werden ,Karlörnhe am 19 . Jänner rgiz.

Großherzoglich Badische Post - Dirccrion,
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Obrigkeitliche Aufforderungen .
Gannk . Erkrnntniß .

( 1) Gegen den hiesigen Handelsmann und

Bürger Cäsar Grandu wird andurch der
Gannlprozcß erkannt und der Anfang des
Zahlungsunvermögens vom 19tcn d. M . an

festgesetzt.
Verfügt Karlsruhe den 26 . Jenner 1813 .

Großherzoglich Badisches Skadtamt .
Gr . ». Benzel - Sternau .

Schuldenltquidattonen .

Andurch werden alle diejenigen , welche au

folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
trr dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Lrquidiruug
derselben vorgeladcn . — Aus dem

Stadtamt Heidelberg

zu Heidelberg an den vormalig hiesigen
Universität - . Sprachmeister Ludwig Äruc »
cal lasst auf Mittwoch den 3 len März
d. I . Morgens 9 Uhr vor dem Großherzogl »
Eladtamtsrroisorate dahier . Aus dem

Bezirksamt Stetten a . k» Markt

( 1 ) zu Hartheim an den Bürger und

Wagner Theodor Bosch aufDonnerstag
den 25ten Februar d. I . vor dem Be «

zirksamt in Stetten . Aus dem

Bezirksamt Staufen

( 2 ) zuEschbach an die Georg Strubi .
scheu Eheleute auf den 22ten Hornung
d. I . vor der Theilungskommisiion im Ge «

meindswirrhshaus zu Eschbach . Aus dem

Bezirksamt Uebrrlingen

( 2 ) zu Uebrrlingen an den Kirfermeisier
Conrad Lutz auf den 22ten Hornung
d. I . vor dem Großherzoglichen Amtsreviforat .

Aus dem

Bezirksamt Klrinlaufenbürg

( 1 ) zu Henner an die Alois Bücher «
scheu Eheleute auf den 26ten Februar
d. I . Vormittags 9 Uhr vor dem Großherzogl .
Amtsreviforat in Kleinlaufenburg ;

( 3 ) zu Hogschür an dre Eheleute Jakob
Baumgartner und Magdalena Stritt «

matter auf den I6ten Hornung d . I .
Vormittags 9 Uhr vor Großherzogl . Amtsre «
visorat in Kleinlaufenburg ;

( 3 ) zu Hochsaal an die Michael Eckert «
sche Eheleute auf den I8ten Hornung
d . I . Früh 9 Uhr vor Großherzogl . Amrsre «
visorat in Kleinlaufenburg ;

( 3 ) zu Engelschwand an die Eheleute
Michael Merk ! « und Verena Malt auf
den 23ten Hornung Früh 9 Uhr vor
Großherzogltchem Amtsreviforat in Kleinlauftn «

bürg ;
( 3 ) zu Rozel an den David Geng auf

den 2Lten Hornung d. I . Früh 9 Uhr
vor Großherzogl . Amtsreviforat in Kleinlaufen »
bürg . Aus dem

Schuldenliquidation des Marlin Me her¬
zu Ebringen .

( 1 ) Die ausschweifende Lebensart Martin
Meyers , Ochlers Sohn in Ebringen , hat
eine solche bekannte Schuldenlast herbevgeführt ,
daß für die Bezahlung aller seiner Crcditorrn
gegründete Besorgnisse sich erheben .

Um nun über den Stand des Vermögens in
völlige Gewißheit zu kommen , werden alle die¬
jenigen , welche an den gedachten Meyer eine
Forderung zu machen haben unter Androhung
der Präjudiz , im Nichterscheinungsfall künftig
nicht mehr gehört zu werden , auf Donner¬
stag den 25ten Februar d. I . vor der

geordneten Kommission im Gasthaus zum Och¬
sen in Wolfenwciler zu erscheinen und ihre
Forderungen zu Hquidiren , andurch vorgcladen .

Freyburg den 26 . Jänner 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

W u n d t .
Schuldenliquidation de- Johann Jakob Bür »

gin von Haltingen .
Dir Schuldenliquidatron und Verhandlung

über das Vorzugsrecht mit dem Schuhmacher
Johann Jakob Bürgin von Hallingen
wird Montags den 22 ten Februar d.
I . in dem Hirschwirthshaus in Hattingen ge«
pfloqrn werden .

Wer also an sein Vermögen eine reckitmäßi .
ge Forderung zu machen hat , soll sich zu obge .
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dachter Zeit mit den Beweisurkunden an dem
bestimmten Ort um so gewisser einfinden und
seine Forderung liquidiren , a !S er sonst bcy dem
ringcleitklen Gantverfahren damit nicht mehr
zugelassen werden wird .

Verfügt Lörrach den 21 . Jenner 1813 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Deimling
Schuldenliquidation der Johann Georg K a m »

m ü l l e r s ch e n Wittwe zu Haltingen .
Die Schuldeniiquidation und Verhandlung

über das Vorzugsrecht bey der Johann Georg
Kammüllerschen Wittwe Ba rbara , ge»
borne Schlotter in don Haltingen , wird
Montags den 22ten Februar d. J . in
dem Hirschwirlhshaus in Haltinge » gepflogen
werden .

Wer also an deren Vermögen eine rechtmä¬
ßige Forderung zu machen hat , soll sich an
vdgedachtem Tag an dem bestimmten Ort ein «
finden und seine Forderung liquidircn , als er
sonst von den Gantverhandlungen zurückgewie¬
sen werden würde .

Lörrach den 18 . Jenner 1813 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Deimling .
Schuldenliquidation der Caspar Becke sch en

Eheleute zu Cttenhcimweiler .
( 1 ) Zu Liquidirung der Pasffvschulden der

Caspar Beck eschen Eheleute von Ettcn .
hrimweiler wurde Donnerstag der 25tr
künftigen Monats anberaumt .

Es werden demnach sämmtliche Gläubiger ,
welche irgend eine rechtmäßige Forderung auf -
weisen können , hiedurch aufgrfordert , sich un .
ter Mitbringung der Bcwcisurkunden am be¬
stimmten Tage bey Großherzoql . Amlsrevisorate
dahier um so mehr einzufinden , als fie nach --
her mit ihren Forderungen nicht mehr angehört ,
sondern hlcmll ausgeschlossen werden n >üßlen .

Ettcnheim am 28ten Jenner 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Donsbach .
Ediktalvorladung und Kaussantrag .

( 1 ) Nachdem der hiesige Bürger und Schmied
Joseph Deut sch mann sich außer Stande
erklärt hat , die Bedingungen , unler welchen seine
Gläubiger vor 2 Jahren einen Ctundungsver «
gleich mit ihm abgeschlossen , zu erfüllen , so

wird hiemit die Gant gegen ihn erkennt , und
ergeht an alle diejenigen , welche eine rechtmä¬
ßige Forderung an ihn zu machen haben , und
selbe nicht schon bey der vor 2 Jahren gepflo .
genen Richtigstellung angezeigt haben , die Auf¬
forderung , sich bcy Strafe des Ausschlusses
Mittwoch den i7ten Februar l. I .
in Person , oder durch Bevollmächtigte bcy un »
terzeichneter Stelle zu melden , um ihre An »
spräche zu erweisen .

Am Mittwoch den 24ten Februar
wird sodann in dem hiesigen Wirthshause zur
Krone daS sammtliche liegende und fahrende
Vermögen des Ganlmanns , welches in einem
zweystöckigen Wohnhause , worin « eine Schmie¬
de befindlich , mehrere Gärten , 40 Jauchert
Ackerfeld , zerschiedenen Ackcrgeräthschaften , ei¬
nem Schmiedhandwerkszeuge rc. besteht , öffent¬
lich a » den Meistblethenden veräußert werden ,
welches den Kaufsliebhabcrn mit der weitern
Eröffnung hiemit bekannt gemacht wird , da¬
her größte TheU des Kaufschillings gegen hin¬
längliche Versicherung stehen bleiben könne .

Setten am kalten Markt den 27 . Jenner 1813 .
Markgräßich Badenschcs Justizamt .

Bleibtmhaus .

Schuldenliquidation des Jacob Schneide r
von Nußdorf .

Man findet sich veranlaßt , den Schuldenstand
des Bürgers Jakob Schneider von Ruß »
dorf zu untersuchen .

Zu diesem Ende werden dessen Gläubiger zu
rechtsgültiger Liquidirung ihrer Forderungen
vor dem hiesigen Amtsrevisorate auf Die n »
stag den 9trn Hornung d . I . bey Verlust
derselben vorgcladen .

Salem den 25 . Jenner 18 l 3 .
Markgräsiich Badisches Bezirksamt ,

v . Seyfried .

Schuldenliquidation des verstorb . Franz Ull «
mann von Breysach .

( 2 ^ lieber die Der lassenschaft des verstorbe¬
nen Zunft , und Klcsermcisters Franz Ull «
mann dahier ist die Gant erkannt , und zur
Echulbcnl ' guidakion so wie zum Versuch der
Güte Tagfahrt auf den 24ten k . M . Hör «
n » rg ungeordnet , wobcy dessen sammtliche
Gläubiger aus dem hiesig städtischen Nachhause



c 86 ) -

bey Verlust ihrer Forderungen zu erscheinen
haben.

Breysach den 20 . I nner 1813 .
Großperzoglichcs Bezirksamt .

Aus Auftrag und bcy Verhinderung des Over «
amimanns ' Roys .

Schuldenliquidation der Franz Joseph
Sei zischen Eheleute in Bicngen .

(3) Andurch werden alle diejenigen » welche
an Franz Joseph Selz und seine Ehefrau
Maria Hilbert von Blcnqen eine Forde¬
rung zu machen haben , aufgrfordert , dieselbe
dev der am 8ten Hornung d . I . früh 9
Uhr im herrschaftlichen Wirlyshaus daselbst
angeordneten Tagfakrl um so gewisser anzu.
melden und gryörig zu liquidiren , als sie sonst
später damit nicht mehr werben gehört werden.

Freyburg de» 19. Jänner 1813 .
Grundherr !, v. Pfürdtisches Amt über Biengen .

Sauer .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Mundtodterklärung und Schuldenlrquidation
der Michael Kusterschen Eheleute von

Erlenheim .
( 3) Die Kaminfeger Michael Küster »

fch e Ebtleute von hier find für mundtodr im
ersten Grad erklärt , und der Bürger und Be»
ckerw.eister Ferdinand Volk ihnen zum Pfleger
gefttzt .

Dieß wird mit dem Anhang verkündet , daß
zur Schuidenliquidation der gedachten Eheleute
Talfahrt auf Freytag den I2ten Fe .
bkuar d . I . Vormittags anberaumt ist , und
Ach daher die Gläubiger zu dieser Zeit bcy dem
GroßherzoglichenAmtsrevisorvt bey Vermeidung
des Aurschlusses cinzufinden und ihre Fvrderun .
gen zu nquidiren haben.

Euenheim den 20 . Jenner 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D 0 n s b a ch.
Mundtodterklärung und Schulden - Liquidation

des Joseph Schindlers , Kiefer zu
Heckiingen .

( 3) Joseph Schindler , Kiefer zu Heck-
singen , wird wegen üblen Haushalten im erste«
Arad mundlvbt erklärt , und für ihn der Ma ,

thäus Hämmer !« von da als Pfleger amtlich
ausgestellt ; welches zu Jedermanns Wissenschaft
bekannt gemacht wird . Zugleich wird zur ge»
naucn Erhebung der von Joseph Schindler
ks-nrahicrien Schulden eint Tagfatzung auf
Mittwoch den lOten Februar d . I .
angeordnet , wobry dessen Gläubiger in eigener
Person , oder durch hinlänglich Bevollmächtigte
zu erscheinen , und ihre Forderung bchörig zu
liquidiren haben , als im widrigen fie fich den
hieraus enistchenden Nachlheil scidstcn dcyzu»
messen haben.

Riegel den 18. Jenner 1813 .
Grundherrl . v. Henntschrs Amt »

Wirth .
Mundtodterklärung des Alois Hilpert vom

Bürglcn .
( 2) Alois Hilpert , lediger volljährigem

Bürgcrsiohn von Bürglen , «st wegen leicht,in »
nlgen Schuldenmachen im ersten Grad für
munbtodt erklärt , und ihm fein Skiesvakcr Jo »
ftph Ga mp von da zum Pfleger bestellt .

Welches hierdurch öffentlich verkündet wird.
Waldöhut den 28 . Jenner 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt »
Föhrrnbach .

Strafurtheilspublikation .
( 2) Das Greßherzoglichc Hofgcrichk zu Ra »

stadk hat in Unlersuchungssachcn rc. die Ca »
rharina Behr von Sreinfeld bcy Weißen»
bürg wegen eines verübten Klciderdicbstahls
durch Urlbcl vom I2tcn d. M . Nr . 63 . gegen
dre nachbrschriebeneeme ^wöchentliche Gesang»
nißstrafe nebst einfacher körperlicher Züchtigung, .
Ersatz des Entwendeten , Tragung der Unter»
suchungskvsten und nachherigu Landcsverwet»
sung erkannt .

Dieses wird unter Anfügung des Signale »
ments der Jnculpatin zur öffentlichen Kenmniß -
gebracht.

Signalement .
Alt 20 Jahre , 4 ' 3 " 2" ' aroß » braune

Haare , niedere Stirne , blaue Augen , kurze
Nase , kleinen Mund , rundes volles Gcficht ,
etwas blalternarbigt , trug bcy der Fortweisung
ein weiß mousetinenrs Kleid und schwarzes sei»
denes Halstuch , rothe« schwarz gedupftes kat»
tunenes zerrissenes Kleid und ein weiß und
schwarz getupftes ditto , Strümps und Schuhe . .

l
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Karlsruhe den 14 . Jenner 1813 .'
Großherzoglich Badisches Stadtamt .

Gr . v . Bcnjcl ' Sternau .

Strafurtheilspublikation .
( 2) Durch Beschluß des Großherzoglichen

Direktoriums des Neckarkreiscs vom I2tcn d.
Nr . 1087 . ist der in Spanien descrticte Joseph
Breunel aus Mannheim seines Gcmeinds «
und Bürgerrechts für verlustig erklärt und sttn
Vermögen konfiszirt .

Mannheim den 15 . Jenner 1813 . -

Gcvßhcrzogl . Badisches Stadtamt »
R upprrcht .

VerschollenheitS . Eklärung .
( 1 ) Andurch wird der unterm 8ten Dezbr .

1810 öffentlich vorgcladene abwesende F r i e«
derich Georg Schafhäußer von Müh !»
bürg für verschollen erklärt / und dessen dahier
befindliche Pstegschaftsvermögen den nächsten An »
»« wandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Verfügt Karlsruhe den 23 . Jenner 1813 .
Großherzoglich Badisches Stadtamt .

Gr . v . Denzel . Sternau .

Abstellung des Hofguts -Verkauf des Johann
Schneiders im Hölzle .

Da wirklich schon rin annehmlicher Kaufkon .
trakt um bas Johann Schreiberische Hof »
gut im Hölzle abgeschlossen worden ist ; so wird
dessen unterm 26tcn v M . auf den I3ten dies,
ausgeschriebene Licitationstagfahrt hiemit ab »
grstellet .

Mößkirch den 1 . Hornung 1813 .
Fürstlich Fürstrnbergssches Justizamt .

Baur .

K a ufa n tr ä g e.
Mobil ten . Berstrigcrung .

( 1) Montags den 15tcn d. und die fol »
genden Tage werden aus der Verlaffenschafk des
Herrn Houvtinanns Bauer dahier folgende
Mobilien öff. ntlich versteigert , als : Silber ,
Preiiosen , männliche Kleidungsstücke , Betten ,
W ißjsuq , Zinn . Knvfer » und Lisenqeschirr ,
und verschiedene andere HauSqeräthschaften ;
sodann 4 Schweine , 2 aufgerichte Wägen ,
und anderes Pferd » und Daurengrschirr .

Freyburg den 4 . Februar 1813 .
Eroßherzogliches Stadramtsrevisorat .• Glöckner .

Domainen . Verkauf .
( 3) Das durch den Pariser Staatsvertrag

vom 2ten Februor 1810 . von der Krone Wür »
tcmbcrg an bas Großherzogthum Baden abge »
tretcne , von der Kreisstadt Viilingcn 2 Stund
entfernte und zunächst an der Rotwciler Straße
gelegene herrschaftliche Hofgut , Büdenholz
genannt , wird gemäß hoher Verfügung des
Großhcrzogl . Donaukreisdtrektorii im ganzem
und en detail dem öffentlichen Verkaufe aus »
gesetzt werden .

Das Hofgut schließt folgende Realitäten in
sich :

1 Wohngebäude nebst Scheuer und Stallun¬
unter einem Dach .

Ein zunächst am Hofgebäude gelegenes Wasch »
haus mit einem Backofen .

Gaitenfeid ohngefähr 3 Jauchrrt .
Aeckcr — 77 | —
Matten — iz ; _
Waidgang — 43 —
Waldung — 21 —

in Summa 158 Jchrt .
Die Vornahme dieser Verkaufshandlung

wird Montags de » 15ten Februar b.
I . Früh 9 Uhr zu Nrcdereschach im dortigen
WtrthshauS zum Rößie vorgenommen werden .

Die Kaufsbedingungen , die schon durch die
Annahme des Ncnnwerths der laut Patent -
vom 26ten November 1808 . neu kreirten Groß ,
herzoglich Badischen Amortisationskassa Obliga »
tioncn , womit 3 Vierthrilr des Kaufschillings
abbezahlt werden dürfen , sehr annehmlich sind,
können täglich im diesseitigen VerwaltungSbureau
« inqrsrhcn werden .

Die Kaufslirbhaber mögen sich daher am
erwähnten Tage unter Vorlegung der erforder «
lichen Vermögenszeugniffe bey diesem Verkaufs »
aki einfinden .

Villingrn den S> Jenner 1813 .
Großhcrzogl . Domanialverwaltung .

Willmann .
Gutsvcrkauf oder Verpachtung .

( 3) Der Bauer Georg Selb zuSumpfo «
ren gedenket zur bessern Einrichtung seines
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Hauswesens von seinem aus 115 Jauchert
bestehenden Bauerngewcrbe die Hälfte auf meh .
rere Jahre zu verpachten oder zu verkaufen ,
je nachdem zum Einen oder zum Andern fich
Liebhaber einfindcn .

Hierzu wird Mittwoch der 24te des
nächsten Monats Februar bestimmt , und
die Pacht . oder Kaufslustigen werden hiezu in
sein Wirthshaus zu Sumpsoren mit deme ein¬
geladen , daß die Auswärtigen die erforderlichen
Vermögens . und Leumuthszeugnissr beyzubrin .
gen haben .

Zugleich wird bemerkt , daß dem Pächter
oder Käufer eine geräumige Wohnung sammt
Scheuer und Stallung pacht - oder kaufwcise
überlassen , und getrachtet werde , daß auch die
» om Selb betriebene Maycnwirthschast an
den Pächter oder Käufer überlassen werde .

Hüfingen den 13 . Jänner 1813 .
Fürstl . Fürstendergisches Justizamt .

Bau r .
Holz . Versteigerung .

Den nächstkünftigen Dienstag den yten
d . M . Vormittags werden in der dem Lehr .
Institut Adelhausen gehörig .

' !» Waldung ,
Wendlinger BannS , 30 Klafter hagenbuchenes ,
30 Klafter eichenes , und 50 Klafter crlencs
Brennholz nebst einigen eichensn Nutzholzstam .
men öffentlich versteigert werden ; welches hie »
mit bekannt gemacht wird .

Freyburg den 2 . Februar 1813 .

Pacht - Antrage .
Verpachtung herrschaftlicher Mat¬

ten in Haß lach .
Dienstag den 1 6ten di,ses Nachinit «

tags 1 Uhr werden in dem Wirthshaus zum
Ochsen in Hoßlach nachfolgende in dasigcin
Banne gelegene landcsfürstliche Matten , auf
die 3 Jahre 1813 , 14 und 1815 . an die
Meistbiclhendcn öffentlich verpachtet werden , als :

1 Zweitel an der Betzcnhauscr Bannscheibe,
1 halbe Juch die Jlgcninatte genannt,
1 halb Zweitel am Mühlengäßle ,
1 Viertel 43 Ruthen daselbst .
Frcyburg am ztcn Februar 1813 .

Großherzogllche Oberverwaltung .
Metz.

Verpachtung herrschaftlicher Mat .
ten und Aecker in Ufhausen .

Dienstag den löten dieses Nachmit «
tags 4 Uhr werden auf der Gemeiudestube zu
Ufhausen nachdenannte LandcsfürstNche Güter
auf dir 3 Jahre 1813 , 14 und 1815 . an die
Meistbicthenden verpachtet werden , als :

3 Juch Acker auf dem Brcitenackcr in 3
gleichen Abthcilungen ,

3 Viertel Matten ob Ufyausen ,
15 Juch Matten in der hintern Stube , in

3 gleichen Abtheilungen .
15 Juch Matten in der vorder » Stube , in

2 Abthcilungen .
Freyburg am 3ten Februar 1813 .

Großhcrzogliche Oberverlvaltung .
Metz.

Sch wringe förche . Verpachtung .
( 2) Da der bisherige Pacht über die städti »

sche Schweingesörcke auf dem hiesigen Schwein -
markce zu Enke gegangen ist ; so werden die¬
selben am I3ten Hornung d. I . Vormit¬
tags 10 Uhr auf dem städtischen Renntamte
»vieder neuerlich auf 3 Jahre mittelst öffentlicher
Versteigerung an die Mcistbicthcndeu m Pacht
hindangelassen werden .

Welches hiemik allgemein bekannt gemacht
wird .

Freyburg am 29ten Jänner 1813 .
Der Magistrat .

Adrians .

Schaafweide - Verleihung .
( 3 ) Am Montag den i5tenFebruar

Vormittags wird zu Buchhenn dir für 250
Stück Schafe »» reichende Waide verpachtet
werden . Die Gemeinde behalt sich jedoch
an obiger Zahl 83 Stück zum SelbstauS »
schlag vor .

D e Pachtliebbaber haben sich an ermeld -
tem Tag «m Wirthshaus zu Buchhcim ein -
zufindcn .

Pfullcndorf den 16 . Januar 1813 .
Großhcrzogl - Bad . B - zirksamt .

M . Mors .
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